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Energie-Check für Betriebe

240 konkrete Maßnahmen und Lösungsvorschläge für die 

Verringerung des Energieverbrauchs vielen Bereichen

Broschüre (PDF): 

https://www.klimaaktiv.at/energiesparen/energieeffiziente_

betriebe/energiecheckbetriebe.html
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https://www.klimaaktiv.at/service/publikationen/energiesparen/energiecheckbetriebe.html


klimaaktiv.at
bmk.gv.at

Geschichte, Zielgruppe des Leitfadens
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• Erstellung 2008, Aktualisiert & 

Erweitert: 2022

• Maßnahmen zur Verringerung des 

Energieverbrauchs und der 

Abhängigkeit von Erdgas

• Zielgruppe: Selbst-Check für Betriebe, 

Technisches Know-How für Details 

vorhanden, Energiemanager:innen, 

Energieauditor:innen, -berater:innen

• Kurzfristig umsetzbare Maßnahmen 

die sich rasch rechnen – sofort 

umsetzen. 

• Mittel- und langfristige Maßnahmen 

identifizieren und vorbereiten 
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Bereiche des Leitfadens
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• Energiemanagement

• EDV – Büroanwendungen

• EDV – zentrales IT-Service

• Beleuchtung

• Druckluft

• Pumpen

• Lüftung und Ventilatoren

• Elektromotoren

• Klimatisierung und Kälteverbrauch, 

• Kälteerzeugung und –verteilung, 

• Heizkessel

• Raumheizung und Warmwasser

• Prozesswärme

• Dampfsystem

• Mobilität
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Energiemanagement
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• Mit Hilfe eines 

Energiemanagementsystems nach ISO 

50001 können die Energieeffizienz in 

Unternehmen und Organisationen 

fortlaufend gesteigert, Energiekosten, 

Energieverbrauch und CO2-

Emissionen reduziert werden. 
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Detailtipps - Energiemanagement

• Energiedatenmanagement einführen: zumindest monatliche Datenauswertung des 

Energieverbrauchs in den Bereichen Wärme, Strom und Transport

• Zuständigkeiten im Bereich Energiemanagement festlegen

• Budget für Maßnahmen im Bereich Klimaschutz vorsehen

• Informations- und Motivationskampagnen für Mitarbeiter:innen

• Vorschläge von Mitarbeiter:innen für Einsparungen erheben

• Jährliche Begehungen mit dem Fokus auf Energieeffizienz und erneuerbare Energie
7
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Beispiel Beleuchtung - Schalten Sie ab! 
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• Der Anteil der Beleuchtung am 

Strombedarf kann in 

Industriebetrieben zwischen drei und 

zehn Prozent ausmachen, in Gewerbe, 

Handel und Dienstleistung sogar bis 

zu einem Drittel.
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Detailtipps - Beleuchtung

• Für Beleuchtungsanlagen >zehn Jahre Neuinstallation zu prüfen.

• Anzahl von Leuchten reduzieren (ASchG beachten)

• T5-, T8- und T12-Leuchtstofflampen durch LED-Leuchten oder -röhren ersetzen

• Beleuchtung auf arbeitsrelevante Zeiten und Betriebsteile einschränken

• Mitarbeiter:innen motivieren 
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Lüftung und Ventilatoren
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• Elektrische Antriebe benötigen zwei Drittel des 

Stromverbrauchs in Produktionsbetrieben. Rund 

20 Prozent davon werden für Ventilatoren und 

Lüftungssysteme eingesetzt. Dabei liegt das 

Optimierungspotenzial bei bestehenden 

Systemen oft bei über 50 Prozent der 

eingesetzten Energie.
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Detailtipps – Betrieb, Wartung

• Bei variablem Bedarf eine Stufenschaltung oder Drehzahlregelung nutzen und in 

Abhängigkeit von Tag/Nacht, Jahreszeit oder Auslastung regeln

• Große Ventilatoren, die konstant gedrosselt werden, vermeiden

• Lokale Absaugungen synchron mit Maschinen oder über Zeitschaltuhr ausschalten

• Luftmenge bei lokalen Absaugungen (z. B. Schweißarbeitsplätze) optimieren und 

die MAK-, TRK-Werte dabei beachten

• Leitungsnetz regelmäßig auf Undichtheiten prüfen, Filter regelmäßig warten
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Raumheizung und Warmwasser
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• Neben der Umstellung auf erneuerbare 

Energieträger und der Gebäudedämmung gibt es 

bei Raumwärme und Warmwasser sowohl beim 

Verbrauch als auch in der Verteilung viele leicht 

umsetzbare Maßnahmen um Energie zu sparen.
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Detailtipps – Betrieb, Verteilung

• Sollwert für die Luftwechselrate nicht höher und Kühltemperaturniveau nicht 

niedriger als notwendig ansetzen

• Heizung/Klimatisierung/Kühlung bedarfsorientiert steuern, Zeitschaltuhren 

• Zustand und Dicke der Wärmedämmung der Rohre, Einbauten kontrollieren

• Durchführen eines hydraulischen Abgleichs, Einbau von Strangregulierventilen 

• Bei händisch einstellbaren Umwälzpumpen die niedrigste Betriebsstufe einstellen
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Beispiel Mobilität

• Datenerfassung und 

Standortwahl

• Mitarbeiter:innen

• Kund:innen, Besucher:innen

• Fahrzeugflotte

• Gütermobilität
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Detailtipps – Mitarbeiter:innen, Flotte

• Virtuelle Meetings physischen Reisen vorziehen, ansonsten begründen

• Aktive Mobilität fördern: Radabstellanlagen, leicht nutzbaren Job-, Diensträder

• Fahrgemeinschaften fördern

• Regelmäßige, nachweisliche Ecodriving-Trainings durchführen

• Reduktion der bestehenden Fahrzeugflotte prüfen

• Strategie zur Fuhrparkumstellung erstellen
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Online Ratgeber WKO
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https://ratgeber.wko.at/energieeffizienz/
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Online Ratgeber WKO
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Online Ratgeber WKO – Beispiel Auswahl Salzburg
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Links zu 

• Regionalprogrammen

• Umweltförderung Inland

• Förderwegweiser AEA

• Kontakt Bundesland WK
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Kontakt

Konstantin Kulterer

Österreichische Energieagentur

klimaaktiv Energieeffiziente Betriebe 

www.klimaaktiv.at/effizienz

konstantin.kulterer@energyagency.at
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http://www.klimaaktiv.at/effizienz
mailto:onstantin.kulterer@energyagency.at

